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Ostern: Zeit für Familie und Besinnung auf Traditionen und Bräuche 

LRin Schwarz: „Familien und vor allem Kinder brauchen Traditionen und Rituale.“ 

 

(St. Pölten, am 17.3.2016) In den Landeskindergärten und Schulen wurde in letzter Zeit für das 

bevorstehende Osterfest fleißig gebastelt, gebacken und vorbereitet. „Die Fastenzeit mit Ostern 

als krönendem Abschluss im Frühling wird als besonders erbauliche Zeit empfunden und hat 

nach wie vor einen sehr hohen Stellenwert für Niederösterreichs Familien. Das zeigt die 

Tatsache, dass Ostern immer noch vorwiegend traditionell gefeiert wird“, erklärt Familien-

Landesrätin Mag. Barbara Schwarz.  

Viele ritualisierte Bräuche wie Palmbuschen, gefärbte Ostereier, das Schokoladenesterl vom 

Osterhasen und ein ausgiebiges Osterfrühstück mit Striezel, Osterschinken und Eiern aus dem 

Weihkorb machen Ostern zu einem der beliebtesten Familienfeste. “Vor allem Kinder brauchen 

Beständigkeit und Rituale. Die Mischung aus aufgeregter Vorfreude und gewohnten Bräuchen 

unterstützt sie in ihrer Entwicklung und schafft jene besondere Ereignisse, die sie für ihr ganzes 

Leben prägen. Daher sind festliche Aktivitäten und Vorbereitungen auch ein wichtiger 

Bestandteil in Kindergärten und Schulen“, betont Schwarz. 

„Ostern verbindet Generationen und bietet einen willkommenen Anlass, miteinander Zeit zu 

verbringen“, weiß die Landesrätin um den Wert der Osterfeiertage für Familien: „Traditionen 

können außerdem zwischen unterschiedlichen Altersklassen Brücken bauen und Werte 

vermitteln. Familienrezepte werden von Generation zu Generation weitergegeben, 
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Lieblingsstücke am Osterstrauß an die Kinder vererbt und das bildet einen schönen Rahmen für 

Familienzusammenkünfte.“ 

 

(Schluss) 

 

 

Allgemeines zur NÖ Familienland GmbH 

Die NÖ Familienland GmbH wurde 2013 auf Initiative von Familienlandesrätin Mag.a Barbara Schwarz gegründet 

und 2014 als Kompetenzzentrum für Familienarbeit in Niederösterreich eröffnet. Unseren Aktivitäten liegt ein 

Familienbegriff zu Grunde, der Familien in ihrer Pluralität und als ein Netz aus Mitgliedern aller Generationen 

begreift – verbunden durch die Bereitschaft, langfristig füreinander Verantwortung zu übernehmen.  

Familienarbeit steht in Niederösterreich seit jeher im Mittelpunkt. Und wenn es um ganz konkrete Maßnahmen 

geht, ist gerade Niederösterreich seit vielen Jahren richtungsweisend in Österreich.  

Ziel der NÖ Familienland GmbH ist die Unterstützung von Familien, Gemeinden und Institutionen in den Bereichen 

 der Kinderbetreuung 

 der Entwicklung, Erziehung und Bildung von Kindern und Jugendlichen 

 der Gesundheits- und Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen 

 der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 der Entwicklung von ganzheitlichen und nachhaltigen Konzepten zur Unterstützung von Familien 

 des Zusammenwirkens der Generationen 

 des Abbauens von Barrieren 

 sowie die Aus- und Fortbildung aller in diesen Bereichen tätigen Personen 

 

Ein wichtiger Aufgabenbereich widmet sich dem Blick in die Zukunft. Mit der Denkwerkstatt Familie möchten wir 

neue Fragen zu altbekannten und aktuellen Themen stellen. Ziel ist es, im Dialog mit den Menschen Antworten 
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und Ansätze zu finden, um zukunftsweisende Konzepte entwickeln zu können und brauchbare Projekte zu 

realisieren, die im Leben der Familien ankommen. 

Diese Ziele sollen partei- und konfessionsübergreifend verwirklicht werden. 

 

 

Rückfragen an: Veronika Berger, 02742 9005 13513, Veronika.Berger@noel.gv.at 

 


